
 

 

 
 
„My life is a proof of how the family shaped the child’s future. How a single step of faith can change the lives of many. 
Imagine, children with broken families, youth without hope, a generation that has no future. How would our nation look 
like? In making a difference in one of these children’s life, we instill hope for a brighter future, not only for one person, 
but for the whole person’s family, too.  

Not everyone of us is a founder, or a Major, or a doctor, or a business man, or a Principal, but all of us together have a 
part of shaping this organization what it is today. And that is what we are celebrating today.“ 

 
Mit diesen Worten endete Ate Sara, die Gründerin von Nipa House Kids ihre bewegende Rede an der ersten Grün-
dungsfeier, welche im Juni dieses Jahres stattgefunden hat. Nebst diesem, berichten wir auf den folgenden Seiten 
über verschiedene Themen: 
 

• First Founders day 

• Gerichtsverfahren Mary Glyn 

• Neue Mitglieder im „Board of Trustees“ 

• Graduation Sara und die Übernahme der Position als Executive Director 

• Accreditation und Umstrukturierung 

• Anstehender Benefizlauf 
 
Eure Nipa House Kids Family 



 

 

In Siaton sind wir als Organisation noch nicht sehr bekannt. Uns wurde von verschiedenen Partner geraten, einen 
Founder‘s Day zu veranstalten - einen Tag, an dem wir zeigen können, wer wir sind, warum wir existieren und wel-
ches Herz hinter Nipa House Kids Inc. steht. 
 
Wir luden lokale Partner und Unterstützer ein: Den Bürgermeister, Pastoren, Ärzte, Geschäftsleute und Menschen, die 
Teil unserer täglichen Arbeit sind. Kurz gesagt, der Tag war ein Erfolg. Viele kamen persönlich auf uns zu, stellten 
Fragen, zeigten ehrliches Interesse und boten konkrete Hilfe an. Ein lokaler Unternehmen versprach uns beispiels-
weise, dass er kostenlos bedruckte T-Shirts anfertigen wird. 
 

Am Founder‘s Day hielt Ate Sara eine bewegende Rede über die Entstehung, Gegenwart und Zukunft von Nipa House 
Kids Inc. Ihre Geschichte, und damit auch die Geschichte unserer Organisation, berührte viele. In ihrer Rede erklärte 
sie, dass diese Arbeit für sie keine Pflichtaufgabe ist, sondern ihre Berufung. Diesem Ruf Gottes folgte sie, als sie 
2010 Deutschland in Richtung Philippinen verliess. Gemeinsam mit ihrem späteren Ehemann entwickelte sich aus 
diesem Glaubensschritt eine Vision: Kindern aus schwierigen Umständen nicht nur Programme zu bieten, sondern ein 
Zuhause, eine Familie, ein Ort der Zugehörigkeit. 
Freunde aus Deutschland und der Schweiz unterstützten die ersten Schritte; 2017 wuchs die Familie auf zehn Kinder 
an, 2021 wurde NHKI offiziell als NGO registriert. Auch Herausforderungen waren Teil des Weges. Die Auflagen des 
Sozialamtes führten zu einem zweijährigen Prozess der Registrierung. Zudem absolvierte Ate Sara zusätzlich ein 
Studium, um den Anforderungen ihrer Rolle als Executive Director gerecht zu werden. 
 
Heute blickt Nipa House Kids auf vier Jahre offizieller Arbeit zurück - Jahre voller Lachen und Tränen, Wachstum und 
Geduld, Versorgung und Wunder. 
 

NHKI steht nun vor der nächsten wichtigen Etappe: Nach dem wir durch die erste Accreditation im Juli 2025 durchge-
fallen sind, steht in drei Jahren die nächste an. Für diese benötigen wir ein neues, separates Wohngebäude, das den 
nationalen Standards entspricht. Die geplanten Kosten belaufen sich auf 3.5 Millionen Pesos (ca. 50‘000 CHF). Das ist 
viel Geld, aber der Founder‘s Day hat uns die Gewissheit gegeben: Wir gehen diesen Weg nicht allein. Die Menschen in 
Siaton und darüber hinaus stehen hinter uns - mit Gebet, Ressourcen und mit Herzen, die bereit sind zu helfen. 
 

Ein zentraler Moment des Founder‘s Day war der Dank an jene, die Tag für Tag mittragen: 
 

„It is very seldom to find dedicated people who work beyond their job description… Thank you for un-
derstanding that this is not just a child caring agency, but that you embraced the philosophy of making 
the children feel they belong to a family.“ 

Am Gründungstag gab es so viele Momente, die uns berührt und uns gezeigt haben: Die Menschen in Siaton stehen 
hinter uns, sie glauben an unsere Mission und wollen mit uns gehen. 



 

 

 

Im Gerichtsverfahren von Mary Glyn wurde zuguns-
ten ihres Stiefvaters entschieden, welcher an-
schliessend an das Verfahren aus der Untersu-
chungshaft entlassen wurde. Die Anwältin erläuter-
te im Nachhinein, dass die Entscheidung vor allem 
auf Unstimmigkeiten in Mary Glyns Aussagen sowie 
auf dem Schweigen und der eindeutigen Parteinah-
me für den Stiefvater durch die Mutter von Mary 
Glyn basierte. 

Für sie bedeutet dieses Urteil, dass weiterhin keine 
Besuche im Elternhaus möglich sind. Dies aus dem 
Grund, dass der Stiefvater wieder mit der Mutter 
zusammenlebt. Zudem zeigt die Mutter aktuell we-
nig Interesse am persönlichen oder telefonischen 
Kontakt. Das war ein harter Schlag für Mary Glyn, 
die während der letzten Zeit immer wieder mit dem 
Gedanken spielte, die Schule abzubrechen und zu-
rück nach Hause zu gehen. 

Gleichzeitig hat sie dadurch die Möglichkeit, weiter-
hin bei NHKI zu bleiben und ihre schulische Ausbil-
dung weiterzuverfolgen. Hier erhält sie auch stabile 
Begleitung, die ihr Sicherheit gibt. 

Unser Alltag ist immer wieder von gemeinsamen Aktivitäten, Unternehmungen und Thementagen geprägt. Mit un-
seren neuen Sozialarbeiterin (s. letzte Seite) kam auch mehr Abwechslung in die pädagogische Arbeit. Sie veranstal-
tet mit den Kindern jeweils einen monatlichen Thementag.  
 
Im Juni war beispielsweise im ganzen Land „Ernährungsmonat“ und anstelle des bisher durchgeführten Kochwett-
bewerbs, kochten unsere Kinder und Jugendlich in diesem Jahr für den örtlichen Kindergarten. Und im August, wäh-
rend des „Nationalsprache-Monats“ haben wir uns anhand traditioneller Frauenkostüme (ähnlich wie Trachten) mit 
der philippinischen Geschichte und Kultur auseinandergesetzt. 
 
Auch während der Sommerferien haben wir wie jedes Jahr einige gemeinsame Ausflüge gemacht. 



 

 

Im Artikel zum Founders Day wurde die ausstehende Accreditation bereits kurz angeschnitten. Nachfolgend erklären 
wir etwas genauer, was es damit auf sich hat. 
 
Die Satzungen des Sozialamts haben sich geändert. Was früher ausreichte - die Registrierung und eine einfach Lizenz 
- genügt heute nicht mehr. Um als offizielles Kinderheim anerkannt zu werden und staatliche Zuschüsse zu erhalten, 
brauchen wir nun eine zusätzliche Accreditation, eine Art höherwertige Zulassung. Im Juni hat uns deshalb das DSWD 
(das nationale Sozialamt) besucht. Unsere Unterlagen, Arbeitsweisen und Strukturen wurde positiv bewertet, doch 
ein Punkt bleibt eine Hürde: unsere Räumlichkeiten. 
 
Wie viele von euch wissen, findet unser gesamtes Heimleben derzeit in unserem eigenen Wohnhaus statt. Das meiste 
spielt sich im Wohnzimmer ab. Für eine Accreditation jedoch braucht es klar getrennte Räume: ein Krankenzimmer, 
ein Konferenzraum (Sitzungszimmer), ein Lernzimmer, ein Büro und allgemein mehr Platz für die Kinder, ihre Pri-
vatsphäre und ihre Entwicklung. 
Uns war schon im Vorfeld klar, dass wir mit dem bestehenden Haus an Grenzen stossen. Ein Umbau wäre unpraktisch 
und langfristig keine gute Lösung. Darum möchten wir ein eigenes Gebäude für NHKI errichten, direkt auf dem Grund-
stück neben unserem Haus. Der Platz dafür ist vorhanden. Was uns noch fehlt, sind die finanziellen Mittel. Für ein Ge-
bäude, in dem 15 Kinder sicher und kindgerecht untergebracht werden können, benötigen wir rund 3,5 Millionen 
Pesos (ca. 50‘000.00 CHF). 
 
Bis wir diese Anforderung erfüllen, dürfen wir keine neuen Kinder aufnehmen. Zurzeit können wir nur für sieben Kin-
der sorgen, obwohl der Bedarf dringend grösser ist. In drei Jahren wird das Sozialamt erneut prüfen. Bis dahin müs-
sen die Auflagen erfüllt sein. 

Zum ersten Mal veranstaltet Nipa House Kids Inc. gemeinsam mit unseren grossartigen Partnern Dapa Run, LGU Si-
aton und den Siaton Blaze Runners einen grossen Benefizlauf. Dieser findet am 14. Dezember 2025 statt. 
 
Gelaufen wird in den Kategorien: 5km Fun Run for ALL 
 10km The Challenger‘s Run 
 21KM The Half Marathon Journey 
 
Alle Erlöse fliessen direkt in die Arbeit von Nipa House Kids. Es soll ein Lauf voller Herz, Hoffnung und Gemeinschaft 
werden. Eine Teilnahme am Benefizlauf bedeutet: Dein Lauf. Ihre Hoffnung. Jeder Kilometer schenkt unseren Kindern 
Hoffnung, Schutz, Bildung und ein Zuhause voller Wärme. 



 

 

 

 
…Ma‘am Lea 
Fünf wertvolle Jahre war Ma‘am Lea als registrierte Sozialarbeiterin für uns tätig. Mit 69 Jahren ist sie in den wohlver-
dienten Ruhestand gegangen. Der Alltagsstress, den die platzierten Kinder und Jugendlichen mit sich mitbringen, 
wurde zunehmend belastend für sie. Nichts desto trotz war sie uns mit ihrer langjährigen Erfahrung, gerade während 
unseren Anfängen, eine grosse Hilfe. Sie vermittelte uns wichtige Kontakte und wusste stets, welche Ämter wofür 
zuständig waren. Nun wünschen wir ihr eine erholsame Zeit mit ihren Kindern und Enkeln, und danken ihr für ihre Un-
terstützung. 
 
...Jayson M. Macatunog 
Jayson war während den letzten Jahren in der Rolle als Geschäftsführer von Nipa House Kids Inc. zuständig. Dies aus 
dem Grund, dass Ate Sara zuerst noch das Bachelor-Studium beenden musste, um diese Position einnehmen zu kön-
nen. Durch den erfolgreichen Abschluss von Ate Sara übernimmt sie jetzt offiziell die Geschäftsführung unserer Orga-
nisation. Wir danken Jayson für seinen Einsatz, seine grosse Flexibilität, sein Herz für die Kinder und Jugendlichen und 
seine Liebe zu Christus, von welcher alle im Haus profitieren konnten. 
 

 
...in ihrer neuen Rolle als Geschäftsführerin von Nipa House Kids - Sara Macatunog 
Endlich: Nach vier langen Jahren ist es endlich geschafft. Ate Sara hat ihr Studium als Grundschullehrerin erfolgreich 
abgeschlossen. Die Abschlussfeier fand am 29.10.2024 in Manila statt. Die Erleichterung war gross, als sie ihr Diplom 
in den Händen halten durfte. 
Nun ist sie offiziell die Geschäftsführerin von Nipa House Kids Inc. Sie übt diese Stellung ehrenamtlich aus, weswegen 
mit dem ehemaligen Gehalt von Jayson eine neue Hausmutter angestellt werden konnte. 
 
...Ate Leanis 
Die Übernahme der Geschäftsführung durch Ate Sara bedeutet auch, dass sie mehr mit administrativen Arbeiten be-
schäftigt ist, und dadurch weniger Zeit als Hausmutter arbeiten kann - Ate Sar war schon immer Allrounderin. Des-
halb hatten wir das Glück, eine altbekannte Freundin als Hausmutter anstellen zu dürfen. Sie geht in dieselbe Ge-
meinde wie Jayson, hat Erfahrungen als Kindergärtnerin gesammelt (als Hilfslehrerin im Kindergarten der Kirche) und 
teilt unsere Vision. Sie ist gerade bezüglich Hilfe bei Schularbeiten (v.A. in der Nachhilfe) eine grosse Unterstützung im 
Haus. 
 
...Ma‘am Glaydel 
Neus Jahr - Neue Sozialarbeiterin: Seit dem 15. Januar 2024 ist Ma‘am Glaydel Joy Tueres die neue Sozialarbeiterin 
von NHKI. Sie ist 23 Jahre jung und kommt selbst aus Siaton. Es ist ihre erste Stelle nach dem Studium. Somit bringt 
sie 0% Erfahrung, dafür aber jede Menge frischen Wind und Motivation in unser Team. 
Die Zusammenarbeit mit ihr bereitet uns viel Freude und wir konnten viele Dinge umsetzen, die wir schon lange vor-
hatten: Wöchentliche Aktivitäten / Workshops für die Kinder, Einzelgespräche, bessere Kommunikation mit staatli-
chen Partnern. 
 
...Änderungen im Board of Trustees - Neue Vereinsmitglieder 
Unser philippinischer Verein (Board of Trustees) musste sich von Reyna Jane verabschieden, welche eine Arbeitsstelle 
in Europa angenommen hat. An ihrer Stelle durften wir zwei neue Mitglieder willkommen heissen: Shem und Maricar 
sind beide Lehrer und sehr erfahren mit Kindern und Jugendlichen. Zudem sind beide aktiv in ihren Gemeinden unter-
wegs. Wir freuen uns auf ihre positiven Beiträge und ihre Mitgliedschaft im Verein. 
 
...Freiwillige Arbeit durch Anthony Estrella 
Anthony ist Krankenpfleger. Er arbeitet freiwillig auf Abruf. Wir sind sehr dankbar für sein freiwilliges und wertvolles 
Engagement. 



 

 

 
Wir haben viele Gründe dankbar zu sein. Vor allem aber sagen wir DANKE für: 
 

• Der erfolgreiche Abschluss von Ate Saras Studium. 

• Den Founder‘s Day. Einen Tag voller Hoffnung und Zuversicht. 

• Den Abschluss der 10. Klasse von Bea. Sie ist jetzt in der Senior-High School eingeschult (11. + 12. Klasse). 

• All die Menschen, die unsere Arbeit in irgendeiner Form unterstützen. Sei es im Gebet, finanziell oder mit frei-

willigem Engagement. 

• Für den bevorstehenden Benefizlauf und die dadurch aufkommende Bekanntheit von Nipa House Kids inner-

halb und rund um Siaton. 

• Für ein grossartiges Team, das eine gemeinsame Vision teilt, sie vorantreibt und täglich einen unermüdlichen 

Einsatz mit den Kindern und Jugendlichen zeigt. 

• Die Kraft, die Gesundheit, den Durchhaltewillen - für all das, was uns nur unser Herr zu schenken vermag. 

 
Wir freuen uns sehr, wenn wir auch zukünftig auf eure Unterstützung und eure Gebete zählen dürfen, und bedanken 
uns für euer Interesse und euer Mittragen. 
 
 
Die Spendenangaben (Konto etc.) sind auf unserer Homepage https://www.nipahousekids.com/ zu finden. 

Team-Tag NHKI (Angestellte, Vereinsmitglieder mit ihren Familien) 

https://www.nipahousekids.com/

